Auswahlblatt zum Messkonzept Nr. 1 -6

einer Erzeugungsanlage (Forderung gemal3 EEG oder KWKG) fir
den Parallelbetrieb mit dem Netz der Stadtwerke Metzingen

WA

Stadtwerke
Metzingen

Bitte zutreffendes Konzept ankreuzen:

[ ] MesskonzeptNr.1

Volleinspeisung
Netz des Verteilnetzbetreibers

Eigentumsgrenze

Zahler far
Lieferung
und Bezug'

Zahler
far
Bezug

DPV-Anlagen < 30 kWp:
1-R-Zahler ohne Riicklauf-
sperre bei Anlagen ohne FRE
bzw. anderer technischer
Einrichtung fir das Ein-
speisemanagment

v
Verbrauchseinrichtungen
des Anlagenbetreibers

Erzeugungsanlage

[ ] MesskonzeptNr.2

Kaufmannisch - bilanzielle Weitergabe

Netz des Anlagenbetreibers
I

Zahler far
Lieferung
und Bezug

Untermessung fur
Erzeugung mit
Ricklaufsperre
Verbrauchseinrichtungen
des Anlagenbetreibers EEG- Anlage

[ ] MesskonzeptNr.3

EEG Eigenversorgung

Netz des Verteilnetzbetreibers

Eigentumsgrenze

Netz des Anlagenbetreibers

Zahler fir
Lieferung
und Bezug

Verbrauchseinrichtungen Zéhler fir
des Anlagenbetreibers Erzeugung mit
Ricklaufsperre

Z, wird bei PV-Anlagen >7,69 kWp

und sonstigen EEG-Anlagen >0 kW

zur Ermittlung der EEG umlage-

pflichtigen Eigenversorgungsmenge
bendtigt.

[ ] MesskonzeptNr.4

Uberschusseinspeisung PV-Anlagen < 7,69 kW,)

Netz des Verteilnetzbetreibers

Netz des Anlagenbetreibers
I

-Zy nur erforderlich wenn v

Verbrauchseinrichtungen
PV-Anlage > 7,69 kWp des Anlagenbetreibers

Zahler fur
Lieferung
und Bezug

[ ] MesskonzeptNr.5

KWKG - Eigenversorgung

Netz des Verteilnetzbetreibers

Eigentumsgrenze

Netz des Anlagenbetreibers

ZéhlerfUr <> Z, wird zur Ermittlung der
Lieferung EEG- umlagepflichtigen
und Bezug Eigenversorgungsmenge bendtigt.

KWK-Netto-
Stromerzeugung

Untermessung fur T
mit Riicklaufsperre

Verbrauchseinrichtungen
des Anlagenbetreibers

KWK-Anlage

[ ] MesskonzeptNr.6

Kombination aus kaufmannisch-bilanzielle
Weitergabe und KWKG-Uberschuss

Netz des Verteilnetzbetreibers
ZyundZ,sind alsLastgang- HAK
messung mit Fernauslesung _£/9¢ntumsgrenze

auszufihren

Z3ist als fernauslesbare
Messeinrichtung auszuflhren.

Netz des Anlagenbetreibers

Zahler fir | q—p
Zswird zur Ermittlung der Lieferunug
EEG- umlagepflichtigen und Bezug
Eigenversorgungsmenge

benétigt.

Untermessung fur Untermessung fur,
KWK-Netto- T Erzeugung mit
Stromerzeugung v Rucklaufsperre
mit Riicklaufsperre Verbrauchseinrichtungen

des Anlagenbetreibers
EEG-Anlage als
kaufmannisch-
bilanzielle
Weitergabe

KWK-G-Anlage

Legende

— |Ein-Richtungszahler

Z Z

mit Riicklaufsperre

Angaben zur Betreiber der Anlage:

Erzeugungsanlage:
gung 9 Standort der Anlage:

<+—| Zwei-Richtungs-Zihler IZ—> Ein-Richtungs-Zahler

Zahler fir Bezug Erzeugungszahler Erzeugungsanlage
(und ggf. Einspeisung)


P.Münzing
Textfeld
- Z2 nur erforderlich wenn 
  PV-Anlage > 7,69 kWp


P.Münzing
Textfeld
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